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Anzeige:

Sommer in 
Burlafi ngen

Der FC Burlafi ngen 

wünscht euch allen

einen schönen

und langen Sommer!
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Mitgliedergeburtstage

80. Geburtstag:
Lintner Maria   07.09.1933
Denzel Max    09.10.1933

70. Geburtstag:
Saumweber Rolf   09.09.1943
Eitle Rolf Dieter   16.09.1943
Doleschel Majda   09.10.1943

65. Geburtstag:
Höhn Jürgen    13.09.1948

60. Geburtstag:
Blau Karl    05.09.1953
Albsteiger Brigitte   02.10.1953
Schön Karin    25.10.1953

50. Geburtstag:
Aschenbrenner Christian  07.09.1963

18. Geburtstag:
Adä Heiko    11.09.1995
Aschenbrenner Lukas   13.09.1995
Grobstieg Philipp   05.10.1995
Koch Jessica    05.10.1995
Lumpp Oliver   19.10.1995

Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße. 6
89233 Neu-Ulm

Tel.: 0731 - 71 70 889
Fax.: 0731 - 71 09 19

Mobil: 0171 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
www.spenglerei-baroke.de
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Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Otto Adä
2. Vorstand
Dr.-Carl-Schwenk-Str. 11 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 32 70
Mobil: 01 71 / 608 80 53 
Gesch.: 07 31 / 71 73 20
adae.otto@web.de 

Elvira Holzschuh
3. Vorstand, Schatzmeisterin
elvira@fc-burlafingen.de

Gaby Heierhoff
Mitgliederbetreuung
Klosterweg 56 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 07 68
gaby@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer/Pressewart/Internet
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
Mobil: 01 76 / 24 91 04 84
andreas@fc-burlafingen.de

Hans-Joachim Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball
Kapellenstr. 7 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 25 07 80 71
hans-joachim.hochsteiner@web.de

Timo Ahnert
Jugendleiter Fußball
Wiesenstraße 32 · Burlafingen
Mobil: 01 72 / 8 52 17 36
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Alexander Held
Abteilungsleiter Handball
Tulpenweg 3 · Pfuhl
Tel.: 07 31 / 9 79 44-13
handball@hans-held.de

Michael Mangold
Jugendleiter Handball
Glöcklerstr. 37/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 971 74 15
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Schützenweg 35 · Thalfingen
Tel.: 07 31 / 71 92 11
faustball@fc-burlafingen.de

Gerlinde Weber
Abteilungsleiterin Gymnastik
Thalfinger Str. 62/3 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 27 82
gonze42@web.de 

Uwe Schöne
Abteilungsleiter Tennis
Sonnenwaagstr. 15 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 7 08 17 18
tennis@fc-burlafingen.de

Tanja Triminek
Jugendleiterin Tennis
Roggenweg 21 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 70 85 404
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB
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Der FC Burlafingen hat am Sonntag, 
den 07. Juli 2013, sein alljährliches 
Kinderfest auf dem Sportgelände 
bei der Iselhalle veranstaltet. Viele 
fleißige Helfer haben dazu beige-
tragen, dass das Fest wieder ein 
voller Erfolg wurde. Begünstigt 

wurde das Kinderfest durch das 
gute Wetter.
Zur Mittagszeit waren noch 
einige wenige Tische auf dem  
schattigen Festgelände frei. Dies 
änderte sich jedoch am frühen 
Nachmittag. Etliche Familien 

und Gäste kamen noch hinzu 
und fühlten sich bei Speis und 
Trank sowie Kaffee und Kuchen 
sichtlich wohl. Zahlreiche Spiele 
auf dem Sportgelände und sons-
tige Betätigungsmöglichkeiten 
sorgten dafür, dass bei den Kin-

dern keine Langeweile aufkam. 
Bis in die Abendstunden wurde 
gefeiert und gespielt. Dank der 
vielen engagierten Helfer ging 
alles reibungslos von statten.
Der FC Burlafingen bedankt 
sich bei allen, die bei diesem 
traditionellen Fest mitgewirkt 
haben, recht herzlich. Bedan-
ken möchten wir uns auch beim 
Musikverein Burlafingen, der 
den Kinderumzug musikalisch 
begleitet hat und auch auf dem 
Festgelände die Gäste unterhal-
ten hat. Der Freiwilligen Feu-
erwehr Burlafingen danken wir 
für die Absicherung der Um-
zugsstrecke. Bei der Iselstuben-
Wirtin Mileva Bekonja bedankt  
sich der Sportverein für die 
Überlassung der Küche für die 
Salatzubereitung und für die 
Gestattung der Toilettenbenut-
zung. Vielen Dank auch an die 
Frauen, die für das Kinderfest 
viele schmackhafte Kuchen ge-
spendet haben.
Stellvertretend für die vielen 
Helfer bei den Kinderspielen 
danken wir dem „Spieleboss“  
Michael Mangold, der auch 
in diesem Jahr die vielfältigen 
Spiele organisiert und mit viel 
Umsicht und Tatkraft zum Ge-

61. Kinderfest des FC Burlafingen
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lingen des Kinderfestes beige-
tragen hat.
Auch dieses Fest hat wieder ge-
zeigt: Gemeinsam können wir 
einiges bewirken. Schön wäre 
es, wenn sich im nächsten Jahr 
auch mal einige Helferinnen 
und Helfer melden würden, die 
bisher bei den Gemeinschafts-

veranstaltungen des Sportver-
eins noch nicht mitgewirkt ha-
ben.

| Text und Fotos: Horst Weber
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Dipl.-Kfm.Gert Doleschel & Partner
Steuerberatungsgesellschaft

Dipl.-Kfm.

Gert Doleschel

vereidigter Buchprüfer
Steuerberater

Dipl.-BW (FH)

Marko Doleschel

Steuerberater

Dipl.-BW (FH)

Mischa Doleschel

Steuerberater
Gerstmayrstraße 6 . 89233 Neu-Ulm . Tel. 07 31 / 97 99 80
Fax 07 31 / 9 79 98 20 . www.Steuerkanzlei-Doleschel.de
Email: info@steuerkanzlei-doleschel.de

➤ Gesetzliche u. freiwillige Abschlussprüfungen
➤ Jahresabschlüsse mit und ohne

Plausibilitätsprüfungen
➤ Finanz- und Lohnbuchhaltung
➤ Betriebswirtschaftliche Beratung
➤ Steuerliche Beratung bei Unternehmens- und

Gesellschaftsgründungen
➤ Unternehmensnachfolge/Erbregelungen
➤ Private Einkommensteuererklärungen



Gemeinsam. Im Verein.6 4. Ausgabe 2013



Gemeinsam. Im Verein.4. Ausgabe 2013 77

Krauch
Architekturbüro

Ingenieurbüro

für Bauwesen
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Krauch Harald und Fabian, Dipl.-Ing.

Iselweg 14

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Tel.  07 31 / 71 18 80

Fax 07 31 / 71 00 20

info@krauch-wohnbau.de

www.krauch-wohnbau.de
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Die Abteilungsleitung durfte bei 
der Abteilungsversammlung am 
21.06.2013, in anbetracht unserer 
kleinen Abteilung, doch eine statt-
liche Anzahl von ca. 45 Mitglieder 
begrüßen. Nach einem kurzen Rück-
blick auf die abgelaufene Saison 
12/13 wurde ein kleiner Ausblick 
auf die Saison 13/14 gegeben. 
Wie in der 3. Ausgabe des Pfiff 
bereits angekündigt stellt die Fuß-
ballabteilung Ihren „Neuen Spie-
lertrainer„ vor.
Name:  Sebastiano Pirrello
Geb.:  30.11.1980
Sternzeichen: Schütze
Größe:  1,73m/70kg
Alter Verein: TSV Neu-Ulm
Beruf:  Metallbau-
  Konstruktionstechnik
Familienstand: verheiratet,1Kind
Positive Eigenschaften:
  müssen andere
  beurteilen
Negative Eigenschaften:
  ungeduldig  
Hobbys (außer Fußball):
  Reiten, Badminton,
  Freunde
Lebensmotto: Ehrlichkeit währt am
  längsten

Sportliches Ziel:
Die Mannschaft weiterentwickeln und 
mittelfristig den Aufstieg
Was mich ärgert:
Unzuverlässigkeit
Was mich freut:
wenn um mich herum alle glücklich sind

Das war der Steckbrief – wer das 
eine oder andere Training bzw. 
Trainingsspiel gesehen hat, konn-
te sich sicherlich auch schon seine 
eigene Meinung bilden.
Für uns in der Abteilung, wie 
auch bei der Mannschaft, kommt 
die neue Art und Training gut an, 
wenn es auch heißt: Ein Trainer 
der bei der Mannschaft beliebt ist, 
ist zu weich. Die Trainingsbeteili-
gung spricht derzeit eine andere 
Sprache. Für den Trainer und die 
Mannschaft hoffen wir, dass dies 
auch so bleibt.
Desweiteren möchte ich Ihnen die 
weiteren Neuzugänge mitteilen.
An erster Stelle unsere Co-Trainer 
Thorsten Mäuerle der ebenfalls 
vom TSV Neu-Ulm den Weg nach 
Burlafingen gefunden hat. 
Neu in unserem Spielerkader für 
die Saison 13/14 dürfen wir fol-

gende Spieler in Burlafingen bzw. 
beim FC Burlafingen begrüßen.
Braun Kilian vom FV Senden, 
Haiß Alexander vom ESC Ulm, 
Guglielmo Marco vom TSV Regg-
lisweiler, Illhan Erhan vom TSV 
Pfuhl, Zillober Yannik vom TSV 
Pfuhl, Dencic Vedran vom TSV 
Neu-Ulm, Traub Andreas vom 
SG Griesingen, Princz Marco vom 
FV Illertissen. Aus der eigenen Ju-
gend kommen Kammeras Sebas-
tian, Aschenbrenner Benedikt, 
Grüber Julian, Groß Alexander, 
Rasch Julian und Traue Tobias.
Des weiteren werden in unseren 

Kader die A-Jugendlichen mit-
aufgenommen, die noch ein Jahr 
A-Jugend spielen könnten. Dies 
sind: Adä Heiko, Rabus Steffen, 
Kaas Raffael, Kaufer Lukas, Tiet-
ze Pascal, Goldbach Lukas, Frank 
Jonathan, Eberwein Philipp und 
Bosch Tizian.
Allen Spielern, ob von anderen 
Vereinen oder aus der eigenen 
Jugend, ein ganz herzliches will-
kommen beim FC Burlafingen. 
Ich wünsche allen vom Trainer, 
Co Trainern und Spielern eine 
gute Saison 13/ 14.

Hallo Fußballfreunde des FC Burlafingen!
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Die ersten Freundschaftsspiele 
sind bereits absolviert und die 
nackten Ergebnisse lassen uns zu-
versichtlich in die Saison blicken. 
FCB – TSV Berghülen 1:0
FCB – SSVIllerberg 3:0
FCB – TSV Obere Fils 1:0

Eine Regeländerung möchte ich 
Ihnen noch mitteilen um eventu-
ellen Missverständnissen vorzu-
beugen.
Gab es bisher bei einem Foul des 
Torhüters innerhalb des 16m 
Raums einen 11m und eine per-
sönliche Strafe d. h. eine gelbe 

Karte für den Torhüter, so wird  
ab der Saison 13/14 die gelbe Kar-
te durch die rote Karte ersetzt.

Die Abteilungsleitung wünscht 
sich für die Neue Saison gutes Wet-
ter, viele Zuschauer bei unseren 
Heimspielen die am 18.08.2013 
15:00 Uhr mit dem Spiel gegen die 
TSG Söflingen beginnt.

| Hans Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball

Das Team am Spielfeldrand
Hinten:
Werner Holzschuh, Hans-Joachim 
Hochsteiner, Hans Langmaier
Vorne:
Harald Weißhaupt, Sebastiano Pirrello, 
Thorsten Mäuerle

PS:
Der nächste Termin für unseren
FCB-Treff ist der 10.10.2013 gegen 
15:00 Uhr in den Iselstuben.  

Fritz Stiefel GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16 · D-89233 Neu-Ulm
Telefon +49 (0)7 31 71 73-0 · Fax +49 (0)7 31 71 73-41
Email info@stiefel-hydraulik.de

HYDRAULIK
· Befestigungstechnik, Schellen
· Elektrisch betätigte Ventile
· Hochdruckkugelhähne
· Hydraulikaggregate
· Hydraulikfilter

· Manometer
· Rohrverschraubungen
· Schläuche, Armaturen
· Zahnradpumpen, Motoren
· Zylinder

PNEUMATIK
· Kugelhähne
· PA-PE-PU-Rohre
· Pneumatik-Zubehör
· Verbinder
· Ventile, Zylinder
· Verschraubungen

TECHNISCHER BEDARF
· Arbeitsschutz
· Berufsbekleidung
· Elektrowerkzeuge
· Schleifmittel
· Schmier- und Reinigungs-
mittel

www.stiefelgruppe.de

Dresden · Neu-Ulm · Waiblingen · Zug · Ilmenau · Melbourne · Shanghai
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Es blieb spannend bis zum Schluss, 
bis die Frage geklärt war, Abstieg, 
oder Klassenerhalt?
Deshalb war für uns jeder Punkt ein 
wichtiger Punkt.
Am Freitag, den 17.05.2013, hat-
ten wir den direkten Konkurren-

ten, die SG Öpfingen zu einem 
Nachholspiel zu Gast. Es fiel uns 
an diesem Tag schwer ins Spiel zu 
finden und an unsere gute Leis-
tung vom vorherigen Wochenen-
de anzuknüpfen. Unserem Gegner 
gelang dies besser, was zu einem 

deutlichen „Chancenplus“ für Öp-
fingen führte. Jedoch konnte auch 
Öpfingen seine Chancen nicht 
verwerten und somit erkämpften 
wir uns noch einen Punkt, denn 
das Spiel endete torlos 0:0.
Am darauffolgenden Spieltag em-

pfingen wir den SV Burgrieden. 
In diesem Spiel gelang uns der 
Spielaufbau besser und wir er-
arbeiteten uns einige gute Chan-
cen. Obwohl wir an diesem Tag 
unserem Gegner etwas überlegen 
waren, konnten wir, anders als 
Burgrieden, unsere Chancen nicht 
nutzen. Im Endeffekt verloren wir 
das Spiel unglücklich 0:2.
Unser vorletztes Punktspiel fand 

bei der TSG Ehingen statt. Wie-
derum handelte es sich bei diesem 
Gegner um einen direkten Kon-
kurrenten. Ein Sieg unsererseits 
würde den sicheren Abstieg für 
Ehingen bedeuten. Dementspre-
chend körperbetont wurden die 
Zweikämpfe in diesem Spiel ge-
führt, zu dem wir mit einem mehr 
als dünn besetzten Kader antraten. 
Letztendlich gewannen wir das 
Spiel verdient mit 0:1, Torschützin 
war Yvonne Kessler.

Am darauffolgenden Wochenen-
de war es soweit. Der alles ent-
scheidende Spieltag stand vor der 
Tür – Abstieg oder Klassenerhalt?

Zu Gast hatten wir an diesem Tag 
den SV Mietingen, der sich in der 
oberen Hälfte der Tabelle platzier-
te. Ein Sieg war in diesem Spiel 
Pflicht, alles andere würde den 
Abstieg bedeuten. Jedoch hatten 
wir den Klassenerhalt nicht mehr 
in den eigenen Händen und somit 
mussten wir auch noch auf einen 
Sieg der SSG Ulm 99 gegen die 
SG Öpfingen hoffen. Aber unser 
Spiel gegen Mietingen musste erst 
einmal gewonnen werden. Aus 
diesem Grund gingen wir ange-
spannt, aber auch hoch motiviert 
in dieses Spiel. Es gelang uns von 
Anfang an schön zu kombinieren 
und so haben wir uns viele gute 
Torchancen erarbeitet. Der SV 
Mietingen konnte unserem Spiel-
fluss nichts entgegen setzen und 
somit war es über weite Strecken 
ein einseitiges Spiel auf das Mie-
tinger Tor. Auch die Chancenver-
wertung war an diesem Tag besser, 

Frauen-Fußball – eine durchwachsene Saison
endet mit gemischten Gefühlen

Blumen
P A R A D I E S

Gerstmayrstraße 3
Burlafi ngen
Tel. 07 31 / 71 51 51

Inhaberin:
Elke Brandstätter

Freundlich und fachkundig
in Beratung –
exklusiv in Gestaltung.

Öffnungszeiten: 
nur nach Terminabsprache

Do. und Fr.  von 17 – 21 Uhr
Sa.   von 13 – 18 Uhr
Telefonische Terminabsprache
Mo-Fr von 16 - 21 Uhr

Unser Angebot: 
Ganzkörpermassage

Ganzkörpermassage und Fußmassage mit Creme

Rücken- und Kopfmassage

Rücken, Bein und Kopfmassage

Fußmassage

Massagen nach Thailändischer Art 
mit Aromaölen oder neutralem Öl und 
nach Wunsch mit heißen Basaltsteinen. 
 
Nalin Stumpp
Friedhofstr. 19
89233  Neu-Ulm
Tel.: 0731/712656 / 0178 – 8 07 75 14
sawasdeethaimassage@t-online.de

  Sawasdee
 Thaimassage
    En t spann u n g s -  u n d  Wo h l f ü h l massagen

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe
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und wir konnten das Spiel mit 2:0, 
durch Tore von Yvonne Kessler 
und Judith Löbert, für uns ent-
scheiden.
Nun hieß es warten auf die Ergeb-
nismeldung vom Spiel SSG Ulm 
99 gegen Öpfingen. Nach kurzer 
Wartezeit stand es fest: Öpfingen 
gewann gegen die SSG Ulm, was 
für uns den Abstieg bedeutet. Wir 
beenden die Saison auf dem 8. 
Tabellenplatz, was, aufgrund der 
Umstrukturierung der Regionen-
liga, der erste von fünf Abstiegs-
plätzen ist. Die Enttäuschung war 
groß, nach einem überragenden 
Spiel gegen Mietingen nun doch 
abgestiegen zu sein.

In der kommenden Saison werden 
wir nun also in der Bezirksstaffel 
unser Können unter Beweis stel-
len.

Der Abstieg musste jedoch schnell 
verarbeitet werden, denn bereits 
vier Tage später stand für uns 
das Bezirkspokalfinale auf dem 
Programm. Hierbei trafen wir in 
Ballendorf auf die SGM SV For-
tuna Ballendorf/TSV Albeck II. 
In einem spannenden Spiel lagen 
wir zur Halbzeit 0:1 hinten. Je-
doch ließen wir die Köpfe nicht 
hängen und erkämpften uns in 
Hälfte zwei den viel umjubelten 
Sieg. Wir bezwangen die SGM SV 
Fortuna Ballendorf/TSV Albeck II 
mit 2:1. Torschützen waren in die-
sem Spiel Annalena Stuckenbrock 
und Yvonne Kessler. Somit gab es 
zum Ende der Saison, trotz des 
Abstiegs, doch noch einen Grund 
zum Jubeln.

Nach einer spannenden Saison 
verabschiedeten wir uns mit ge-
mischten Gefühlen in die Som-
merpause. Seit Ende Juli geht es  
aber schon wieder mit den Vorbe-
reitungen los. 

Wir freuen uns auch in der nächs-
ten Saison über eine zahlreiche 
Zuschauerbeteiligung.
Danke für die Unterstützungen!

| Jasmin Heierhoff

Im Bezirkspokalfinale kamen fol-
gende Spielerinnen zum Einsatz:
Rau Lena, Christ Katrin, Krez Rimma, 
Kraka Marion, Haberzettl Vera, Acikgöz 
Sibel, Stuckenbrock Annalena, Nähring 
Meike, Riesenegger Kristina, Löbert 
Judith, Kessler Yvonne, Schick Isabel, 

Adä Juliane, Heierhoff Jasmin, Dörner 
Stefanie.
Trainer: Schuster Carsten

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen
Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Am 20.07.2013 spielte die AH beim 
Kleinfeld-Blitzturnier auf dem Trai-
ningsplatz des FC Burlafingen mit.
Gegner waren Parzelle60 (Mann-
schaft um Andreas Bais, Markus 
Richter und Manuel Meisssner), 
Lokomotive halbe Lunge (Mann-
schaft um Ingo Barabas)  und die 
Reserve des FCB (eigentlich A-
Jugend verstärkt durch Reserve-
spieler).
Bei sommerlichen Temperaturen 
wurde im Modus Jeder gegen Je-
den mit Hin- und Rückspielen 
gespielt. 

Zum  Auftakt musste die AH ge-
gen die Parzelle60 ran. Die AH 
gewann nicht unverdient mit 2:1, 
Torschützen waren Heiner und 
Roland.
Im Spiel gegen die Reserve muss-
te Hechte des öfteren die AH vor 
einem Rückstand bewahren.  Eine 

Minute vor Schluß nutzte Nicky 
die einzige Chance der AH zum 
1:0, aber praktisch im Gegenzug 
glich die Reserve durch ein Freis-
tosstor noch aus.

Im letzten Hinrundenspiel gegen 
die Lokomotive halbe Lunge ge-
wann man  verdient  2:1 durch 
Tore von Andi und Heiner, wobei 
ein höherer Sieg durchaus mach-
bar war.
Somit schloss die AH die Hinrun-
de mit 7 Punkten und 5:3 Toren 
als Tabellenführer ab.

Zum Rückrundenauftakt wurde 
dann gegen die Parzelle60 nach 
hartem Kampf ein 1:1 erzielt, 
wobei man mehrere Torchancen 
ungenutzt ließ. Torschütze für die 
AH war Gianni.
Im vorentscheidenden Spiel gegen 
den härtesten Konkurrenten, die 

Reserve, konnte man sich ein 0:0 
erkämpfen, wobei sich nun lang-
sam der Kräfteverschleiss bemerk-
bar machte.

Aufgrund der vorherigen Ergeb-
nisse der Reserve musste nun im 
letzten Turnierspiel unbedingt 
ein Sieg gegen Lokomotive halbe 
Lunge her, um Turniersieger zu 
werden.
Man kam aber nicht richtig Spiel, 
da die Kräfte nachliessen und 
geriet zum ersten Mal bei die-
sem Turnier in Rückstand. Doch 
durch eine tolle Moral schaffte 
man noch den Ausgleich. Leider 
reichte es dann trotz einiger guten 
Torchancen nicht mehr zum Sieg-
treffer.

Somit beendete die AH das Blitz-
turnier ungeschlagen und punkt-
gleich mit dem Turniersieger, der 
Reserve, als Zweiter.

Ein grosses Lob noch an den 
Schiedsrichter Harald Weishaupt, 
der die fairen Partien gut leitete 
und an Andi Bais, der dieses Tur-

nier und das ganze drumherum 
sehr gut organisiert hat. Im An-
schluss an das Turnier fand dann 
in der Iselhalle die Siegerehrung 
und ein Balkan-Buffet statt. Auch 
hier ein grosser Dank an die neue 
Inhaberin der Iselstuben, Fr. Be-
konja und Ihrem Team.

Es machte Spass zu sehen, dass 
man gegen die jungen Spieler be-
stehen kann, wenn jeder für jeden 
spielt und kämpft und dass Er-
fahrung im Fußball einiges aus-
macht.

| Fußball AH

Für die AH spielten:
Hechte, Karl, Totte, Roland, Heiner, Andi, 
Gianni, Sven, Nicky, Miro

AH – Blitz-Turnier am 20.07.2013
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Bereits seit Anfang Juni befinden 
sich die Männer I in der Vorberei-
tung auf die neue Saison, welche 
am 31. August mit dem Pokalspiel 
beim HC Lustenau startet.
Neu im Team der SG sind Torhü-
ter Matthias Müller, Rückkehrer 
Manuel Meißner sowie die drei 
A-Jugendlichen Jannik Rasch, Ga-
briel Frank sowie Fabian Scher-
raus. Und auch auf der Trainer-
position hat die SG einen Wechsel 
vollzogen. Der bisherige Chef Lars 
Schwerdtfeger wird aufgrund ge-
stiegener beruflicher Verpflich-
tungen ab sofort das Team als 
Co-Trainer unterstützen, neu auf 
der Bank ist Hans „Jack” Müller. 
Jack blickt auf erfolgreiche Jahre 
mit dem Männerteam von RW 
Laupheim sowie den Damen des 
SC Lehr zurück, welche er bei-
de bis in die Oberliga führte. Die 
SG-Verantwortlichen waren hoch 
erfreut über die Zusage des neu-
en Kommandogebers auf der SG-
Bank, welcher trotz zahlreicher 
Angebote aus dem ganzen Bezirk 
letztendlich der SG seine Zusage 
gab und das junge Team nun in 
den nächsten Wochen weiterent-
wickeln und mittelfristig zurück 
in die höchste Bezirksspielklasse 
führen möchte.
Ziel der Mannschaft wird es nun 
sein, die Handball-Philosophie 
des neuen Trainers zu verinnerli-
chen und erfolgreich umzusetzen. 
Mit der eigenen Landesliga-A-

Jugend besteht sowohl im Trai-
ningsbetrieb als auch im gegensei-
tigen Austausch der Trainer eine 
stetige Kooperation, so dass hier 
Schritt für Schritt die nächsten 
talentierten Jugendspieler an den 
Aktivenbereich herangeführt und 
integriert werden können.
Neben den üblichen Trainings-
einheiten testet das Team in einer 
Reihe von Testspielen gegen teils 
namhafte und stets höherklassige 
Gegner wie den VfL Günzburg, 
die TSG Ehingen/Donau oder die 
TSG Schnaitheim.
Ergebnisse, News und Eindrücke 
aus den Testspielen sind stets un-
ter www.fc-burlafingen.de oder 
https://www.facebook.com/fc-
burlafingenhandball zu finden. 
Eines der Highlights der Vorbe-
reitung wird sicher wieder der 
eintägige Rafting Ausflug Anfang 
August nach Imst/Österreich, wel-
cher schon im vergangenen Jahr 
für Abwechslung und viel Spaß 
gesorgt hat.

| Handball Männer I

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber

Männer I mitten  in der Saison-
vorbereitung
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Liebe Handballerinnen, liebe Hand-
baller, die Spieler der männlichen 
D-Jugend traten ihre Vorbereitung 
mit Spannung und großer Erwar-
tung an.
Ein neues Trainergespann war ih-
nen angekündigt worden. Jürgen 

Höhn übernahm das Training zu-
nächst alleine und scheuchte sie 
die Halle rauf und die Halle wie-
der runter.
Übungen mit und ohne Ball wur-
den dienstags im Schulzentrum 
und donnerstags in der Iselhalle 

durchgeführt. Fangen, werfen, 
täuschen und den freien Mit-
spieler sehen, all das auch noch 
gleichzeitig! Das sind die Heraus-
forderungen, die Jürgen den Jungs 
stellte.
Aber der angekündigte zweite 

Trainer liess sich einfach nicht bli-
cken!
Dann endlich, erst im Juni, stieg 
Marco Lucas als Partner von Jür-
gen Höhn bei der D-Jugend ein. 
Ein neues Gesicht in der Halle. 
Eine anfängliche Skepsis der Spie-

ler legte sich jedoch bald und ge-
meinsam wurde gut trainiert. Die 
Jungs merkten schnell, dass hier 
auch der Schwerpunkt auf kör-
perliche Fitness gelegt wird. Im 
gemeinsamen Liegestütz mit Trai-
ner Marco wurde dann der Ehr-
geiz geweckt, und alle zogen mit, 
so lange ihre Arme es zuließen!
Aber ausschließlich in der Halle 
trainieren und immer die gleichen 
Gegenspieler, das ist ja langweilig. 
Das dachten sich auch beide Trai-
ner und meldeten gleich 4 Turnie-
re an, drei auf dem Rasen und eins 

in der Halle. Nichts ist schöner, als 
sich mit gleichaltrigen im Wett-
kampf zu messen!

Das erste Turnier fand am 22.06.13 
in Göppingen statt.
An diesem Tag war wunderschö-
nes Wetter und alle hatten sich auf 
die Spiele gefreut.
Das erste Spiel wurde gegen Fri-
schauf Göppingen 3 klar gewon-
nen. In der zweiten Runde ging es 

dann gegen Frischauf Göppingen 
2 und Altenstadt und wir bemerk-
ten bald, dass diese Mannschaften 
zu stark für uns waren. Die Spie-
ler waren danach etwas nieder-
geschlagen, aber verlieren gehört 
auch zum Sport.

Anschließend sollte es am 29. 
und 30.06.13 nach Gundelfin-
gen gehen. Auch hier hätten die 
Mannschaften auf mehreren Ra-
senplätzen gleichzeitig gespielt. 
Leider hatte das Wetter an diesem 
Wochenende kein Erbarmen mit 

den Mannschaften und den Orga-
nisatoren und es regnete in Strö-
men. Das Turnier wurde von uns 
abgesagt.

In Silheim, ganz in unserer Nähe, 
ging es am 07.07.13 dann weiter 
mit unseren Vorbereitungs-Tur-
nieren. Wieder wollten wir Praxis 
und Erfahrung sammeln. Auf drei 
nebeneinander liegenden Plätzen 
traten 7 Mannschaften gegenein-

 Adenauerstr. 3

Montag bis Freitag: 8.00 - 19.00 Uhr

Samstag: 8.00 - 18.00 Uhr
Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de

Vorbereitung der männlichen D-Jugend zur Saison 2013/14

➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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ander an. Nach 6 Spielen, mit Sie-
gen und Niederlagen, konnten wir 
uns im guten Mittelfeld wieder-
finden. Gegner waren unter ande-

rem Mannschaften aus Vöhringen 
und Ulm-Wiblingen.
Unser bisher letztes Vorberei-
tungsturnier fand am Sonntag, 
den 14.07.13, in Ostfildern statt. 
Zur Abwechslung diesmal in der 
Halle. Es gab zwei Gruppen mit 
Mannschaften aus Köngen, Alt-
bach/Plochingen, Ostfildern 2 
und 3, Nebringen/Reusten, Esslin-
gen und Bittenfeld. Nachdem wir 
unser erstes Spiel deutlich verlo-
ren hatten, (allerdings gegen den 
späteren Turniersieger!!!), war die 
Stimmung auf dem Tiefpunkt. 
Aber unsere Jungs gaben nicht 
auf, und haben sich in den weite-
ren Spielen kämpferisch präsen-
tiert und wurden in ihrer Gruppe 
Zweiter!
In den Finalspielen, bei uns um 
Platz 3, mussten wir uns allerdings 
wieder geschlagen geben und sind 
als guter Viertplatzierter zurück 
nach Burlafingen gefahren.

In den gespielten Turnieren konn-
ten wir Trainer schon eine gute 
Tendenz zur Weiterentwicklung 
der Mannschaft feststellen. Bei je-

dem Spieler sind Verbesserungen 
zu erkennen. Sei es der Mut der 
Torhüter, sich in die Flugbahn des 
Balles zu stellen, oder der Ehrgeiz 
der Feldspieler, jedem Ball hinter-
her zu springen.
Die Jungs machen im Training gut 
mit, auch wenn alle derzeit mit 
der Wärme in der Halle zu kämp-
fen haben.

Uns als Trainergespann, macht es 
viel Spass mit den Jungs zu arbei-
ten und ihre Entwicklung voran 
zu treiben.

Wir wünschen nun allen eine 
schöne Sommerzeit und einen 
guten Urlaub und würden uns 
freuen, viele Zuschauer zu den 
Spielen in unserer Halle begrüßen 
zu können!

| Jürgen Höhn & Marco Lucas
Trainer Piccolino

     Ich glaub, da sollte 
ich doch mal einen
        Termin machen.

Hundesalon

Andrea Gulde · Bahnwaldstr. 24 · Burlafi ngen
07 31 - 71 08 59 · 01 76 - 97 57 34 70 · www.hundesalonpiccolino.de
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der Handballjugend

 
Am 14. und 15. September 2013

fi ndet in den Sporthallen am Schulzentrum Pfuhl
ein großes Jugendhandballturnier statt.

50 Jugendmannschaften messen sich
an 2 Tagen in 2 Hallen!

An diesen Tagen treffen sich 600 Kinder und
Jugendliche zum sportlichen Wettkampf.

Neben interessantem Sport ist für Essen und Trinken 
natürlich bestens gesorgt.

Highlight ist unsere riesige Auswahl an leckeren 
selbstgemachten Kuchen.

Über zahlreiche Besucher und lautstarke
Unterstützung unserer Burlafi nger Jungs und

Mädels freuen wir uns sehr.

ACHTUNG TOMBOLA !!!
Hauptpreis:

ein nagelneuer Motorroller
der Firma Motorrad Settele in Ludwigsfeld!
An beiden Tagen können die Lose gekauft 

werden.
Die Ziehung erfolgt am
Sonntag um 14.30 Uhr.

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762
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Die erste Saison mit der wD-Jugend 
haben Ramona und ich m.E. ganz 
gut bewerkstelligt.
In der Bezirksliga haben wir ei-
nen 5. Tabellenplatz belegt (von 
8 Mannschaften), der unserem 
Leistungsstand entspricht. Spiele-
risch können wir mit den meisten 
Mannschaften mithalten, körper-

lich waren wir ihnen „um Län-
gen“ unterlegen. Das hat sich auch 
deutlich bei den Zusatzspieltagen 
gezeigt, wo bei der 3:3 offensiven 

Spielweise die körperliche Über-
legenheit nicht so zum Tragen 
kam und wir prompt bessere Er-
gebnisse erzielen konnten. Die 
vor uns platzierten Mannschaften 
Haunstetten, Ludwigsfeld, Mering 
und Wertingen spielen auch in ei-
ner anderen Gewichtsklasse. Im 
letzten Punktspiel gegen Wertin-

gen, die mit uns punktgleich auf 
dem 4. Tabellenplatz lagen, hatten 
wir wegen fehlender Spieler keine 
Alternativen und verloren glatt 

mit 9:23 Toren.  Den körperlichen 
Nachteil können wir nur  durch 
technische und konditionelle 
Über  legenheit ausgleichen. Durch 
das Fehlen von Spielern immer 
wieder, kann nicht  entsprechend 
ausgewechselt werden. Das hat 
sich auch in der Qualirunde so 
fortgesetzt.

Die älteren Jahrgänge Sabrina, 
Carolyn und Tabea sind in die C-
Jugend aufgerückt und von unten 
sind auch 3 gute Spielerinnen Ta-
bea, Anabella und Chiara nachge-
rückt. Sie haben sich auch gleich 
ganz gut in die Mannschaft einge-
fügt. Da in der Qualirunde für die 
neue Saison gleich 3 Spielerinnen 
vom älteren Jahrgang ausgefallen 
sind (Hanna und Kim wegen Ver-
letzung), haben wir gegen starke 
Mannschaften ganz gute Ergeb-
nisse erreicht: gegen den Spieltag-
sersten Nersingen haben wir nur 
5:4 verloren, gegen Vöhringen 
verloren und gegen Ludwigsfeld 

und Leipheim gewonnen. Ge-
nauso ausgeglichen war der 2. 
Spieltag: Donauwörth:FCB 6:5, 
Dinkelscherben:FCB 5:15. Auf-
grund dieser Ergebnisse sind wir  
in der kommenden Runde wieder 
in der für uns leistungsgerechten  
BL eingeteilt.
Aus meiner Sicht hätten wir das 

Potential, um die vorderen Plätze 
mitzuspielen, dazu fehlt es einigen 
aber noch an der Leistungsbereit-
schaft und Disziplin. Ganz wichtig 
wäre auch, dass wir einen ständi-
gen Torwart haben und nicht im-
mer unter den Feldspielern einen 
zum Torwart umfunktionieren 
müssen.

| ich m.E.

Weibliche D-Jugend

07 31 / 71 15 85
info@Bauspenglerei-Schneider.de

Zeit für Dich!

Die „alte“ Mannschaft Spielrunde 20012/2013
Oben: Hanna Siegel, Tabea Rohde, Lena Schick, Kim Doleschel, Trainerin Ramona Schmid, 
Lara Seeßle, Annabelle Hirsch, Trainer Hubert Berchtold, Sabrina Rabus
Untern: Carolyn Schilay, Carolyn Witzler, Sophie Pickel, Luisa Jörg, Chiara di Nisio, Levina 
Tietze. Es fehlt: Alicia Löffler

Die „neue“ Mannschaft Spielrunde 20013/2014
Oben: Trainerin Ramona, Kim, Hanna, Annabelle, Lena, Trainer Hubert, Lara
Mitte: Luisa, Chiara, Carolyn, Sophie, Tabea Striebel
Vorn: Levina
Es fehlen: Anabela Pavlovic, Chiara Doleschel, Alicia Löffler
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Seit April dieses Jahres trainiert die 
neue E-Jugend (Jungs und Mädels 
gemischt) gemeinsam mit den bis-
herigen Bambinis.
Da die neue Saison erst im Sep-
tember beginnt, haben wir als 
Vorbereitung für die „Frischlin-
ge“ im Juni und Juli 6 Turniere 
gespielt. Erwartungsgemäß haben 
wir an den ersten beiden Wochen-
enden in Vöhringen und Nersin-
gen Lehrgeld bezahlt – die Platzie-
rungen ließen viel Luft nach oben. 

In Ostfildern und Göppingen war 
bereits eine deutliche Steigerung 
zu sehen – Platzierungen im Mit-
telfeld. Die Wende kam in Straß. 
Dort konnten wir bei 8 Mann-
schaften als Turniersieger vom 
Platz gehen!
Highlight war jedoch das letzte 
Turnier in Silheim! In der Vorrun-
de gewannen wir alle Spiele. Das 
Finale gegen Langenau 1, eine rei-
ne Jungenmannschaft, war  eigent-

lich nicht zu gewinnen. Der Geg-
ner schien unschlagbar für uns. 
Mit einer überragenden kämpfe-
rischen Leistung und dem tollen 
Zusammenspiel unserer Jungs 
und Mädels wurde das Endspiel 
jedoch wider Erwarten mit 4:2 ge-
wonnen.
Hier hat sich ein tolles Team ge-
funden. Nicht nur die Kinder, 
auch wir Trainer haben Spaß und 
freuen uns auf die kommende Sai-
son.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Eltern für die Bereitschaft, uns zu 
6 Turnieren zu begleiten, für den 
Fahrdienst und die lautstarke Un-
terstützung an diesen 6 Wochen-
enden.

Eure Trainer
| Anton und Daniel

E-Jugend – Schön was hier 
 heranwächst!

„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de

Moni W
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€
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Sie zwei Gerichte zur Auswahl mit 
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Die Aerobic-Gruppe besteht seit 
1997 und verzeichnet insbeson-
dere in der kalten Jahreszeit einen 
regen Zulauf. Die Übungsstun-
den, die jeweils mittwochs in der 
Zeit von 19.30 bis 21.00 Uhr in 

der Iselhalle stattfinden, werden 
von Rita Glöckler geleitet, die mit 
viel Sachkunde, Kreativität und 
Schwung ein abwechslungsrei-
ches Übungsprogramm gestaltet. 
Bei der Aerobic-Gruppe handelt 
es sich um eine gemischte Grup-
pe. Frauen und Männer beteiligen 

sich an dem idealen Herz-Kreis-
lauflauf- und Bewegungstraining.
Für interessierte Personen möchte 
ich kurz den Ablauf der Übungs-
stunden schildern. Zunächst wer-
den Aufwärmübungen auf der 

Stelle gemacht, die von anregender 
Musik begleitet werden. Es folgen 
Übungen auf der Matte für Rü-
cken, Bauch, Po und Beine. Dieser 
Übungsteil wird mit Dehnübun-
gen beendet. Im Anschluss daran 
wird Step-Aerobic durchgeführt. 
Step-Aerobic  ist eine Form des 

Fitnesstrainings, das ein gründ-
liches, gelenkschonendes Gesäß- 
und Beintraining gewährleistet. 
Im Hauptteil des Trainings werden 
am und auf dem Stepper (kleines 
Kunststoffpodest) Schrittkombi-

nationen erlernt, die je nach Teil-
nehmerlevel auch in Choreogra-
phien zusammengefügt werden. 
Die Intensität des Trainings wird 
durch die Musikgeschwindigkeit, 
die Hinzunahme von Armbewe-
gungen und die Höhe der verstell-
baren Stufen bestimmt. 

Step-Aerobic fördert das Herz-
Kreislauf-System auf gesund-
heitsorientierte Weise und schult 
die Koordination. Die Übenden 
kommen hier richtig ins Schwit-
zen und haben zudem noch Spaß 
dabei. Am Ende der Übungsstun-
de rundet ein ruhiger Ausklang 
(Cool-down) das Ganzkörper-
training ab. 

| Text und Fotos: Gerlinde Weber

Beginn Kinderturnen nach den 
Sommerferien:

Die erste Kinderturnstunde nach 
den Sommerferien findet am Mitt-
woch, den 18. September 2013, 
statt. Beginn der Kinderturnstun-
de ist wie bisher um 16.00 Uhr.

Schöne und entspannte Ferienta-
ge wünscht

Gerlinde Weber

Unsere Aerobic-Gruppe

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG
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Wir trauern um Hans Nägele, den 
ersten Abteilungsleiter der Tennis-
abteilung.
1984 war der Anfang für den 
Bau der Tennisplätze und dem 
Tennisheim. Um die Planungen 
in die Tat umsetzen zu können, 
musste eine Person für die Ten-
nisabteilung gefunden werden, 
die auch bereit war Verantwor-
tung zu übernehmen.
Bei der Mitgliederversammlung 
des FCB am 27.1.1989 wurde 
die Tennisabteilung mit gro-
ßer Mehrheit gegründet. Zum 
ersten Abteilungsleiter wurde 
Hans Nägele gewählt. Er wur-
de von der Vorstandschaft des 
FCB ermächtigt, sämtlich Pla-
nungs- und Vorbereitungsver-
handlungen zu führen. Neben 
dem Schriftverkehr mit der 
Stadt waren natürlich vielzähli-
ge Maßnahmen erforderlich um 
das Tennisspielen in Burlafin-
gen zu ermöglichen.
Mitte Mai 1991 konnte endlich 
mit dem Bau der 4 Plätze be-
gonnen werden. Am 16. 8.1991 

wurden die Mitglieder der Ab-
teilung unter dem Motto „Es ist 
soweit“ zur abteilungsinternen 
Platzeröffnung eingeladen.
Am 14.9.91 konnte der Grund-
stein zum Bau des Tennishei-

mes gelegt werden. Mit über 
6.000 freiwilligen Arbeitsstun-
den haben die Mitglieder und 
die Fa. Nägele maßgeblich zu 
der Fertigstellung des Bauvor-

habens beigetragen. Bereits am 
29.11.1991 konnte zum Auf-
richtschmaus eingeladen wer-
den.
Am 10./11.7.1993 wurde die 
Tennisanlage und das Tennis-
heim mit Teilnahme von OB Dr. 
Biebl  Neu-Ulm, FCB Vorsitzen-
den Herr Strauss, Herr Pfarrer 
Wolf und Herr Pfarrer Croner 
feierlich eingeweiht.

Hans Nägele hat außerdem die 
Jugendarbeit im Tennisverein 
finanziell unterstützt. Auch für    
die Tennis-Senioren war er ein 
großzügiger Sponsor und zuver-
lässiger Freund und die jährli-
chen Ausflüge der Tennis-Senio-
ren mit dem Bistrobus waren für 
ihn immer eine willkommene 
Abwechslung. Hans Nägele und 
seine Frau waren mit in Prag, im 
Elsass, der Steiermark, der Tos-
kana und an der Loire. In der 
Winterzeit spielten freitags ei-
nige Mitglieder im Tennisheim 
eine Schafkopfrunde, Hans Nä-
gele war fast immer dabei. 

Am 27.6.2013 ist der 1. Ab-
teilungsleiter des Tennisver-
eins Hans Nägele nach kurzer 
schwerer Krankheit im Kreise 
seiner Familie friedlich einge-
schlafen. Die Tennisabteilung 
des FC Burlafingen ist ihm zu 
großem Dank verpflichtet und 
wird ihn immer in Erinnerung 
behalten.

Seinen Angehörigen gilt unsere 
herzliche Anteilnahme.

| Die Tennisabteilung

Wir trauern um Hans Nägele

Unser Herzlichstes Beileid 

Der ganze FC Burlafingen
wünscht den Angehörigen und

Freunden von Hans Nägele
viel Kraft den Verlust

zu verschmerzen.

Die Vorstandschaft
im Namen aller FCB’ler
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Es scheint für alle Außenstehen-
den schon Routine zu sein, dass es 
an Pfingsten und sogar im Som-
mer ein Tenniscamp gibt, aber so 

ist es nicht. Es ist jedes Mal wie-
der eine neue Herausforderung 
den teilnehmenden Kindern eine 
schöne Zeit auf dem Tennisplatz 

zu bescheren. Es waren diesmal 
nur 10 Kinder beim Tennisspielen 
mit dabei, davon sechs Jungs und 
vier Mädchen. Das Ungleichge-

wicht wurde allerdings durch drei 
weibliche Bastelmädels ausgegli-
chen und so waren wir eine sehr 
übersichtliche Gruppe über die 
vier Tage hinweg.. 
Der erste Camptag, der Diens-
tag, bescherte uns noch schöne 
17 °C und Sonnenschein, aber 
alles was danach kam war wirk-
lich unglaublich kalt. Am Freitag 
lagen die Temperaturen unter 10 
°C. Wegen der extrem schlechten 
Wettervorhersage, blieb Wasser-
rutsche in der Garage und jegli-
che Wasserschlacht konnte leider 

nicht durchgeführt werden, aber 
die Kinder ließen sich vom Wetter 
nicht den Spaß verderben. 
Die Tennisstunden konnten fast 
immer ohne Regenunterbrechung 
gehalten werden und auch unser 
kleines Turnier am Ende konnte 
stattfinden. Schön war auch dieses 
Jahr wieder zu sehen, dass sowohl 
Hüpfburg als auch Dominosteine 
alle Kinder ansprechen und zum 
altersübergreifenden Spielen ein-
geladen haben. 
Zum Zelten waren die „Großen“ 
dabei, genauer gesagt die drei 

9. TennisCamp in der Pfingsferienwoche
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Großen und Michael. Die Nächte 
waren mit 4-5 °C aber extrem kalt, 
sodass sie am letzten Camptag im 
Clubheim übernachtet haben.
Der letzte Tag ist wie immer der 
Tag der Pizza und des Abschluss-
turniers mit anschließendem 
Grillabend und Tombola. Es gab 
diesmal deutlich mehr Gewinne 
als Nieten und noch dazu sehr 
schöne Dinge! Es gab aber Nie-
manden, der einen Hauptpreis ge-
zogen hat, vielleicht dann im Som-
mer, bei unserem Sommerfest am 
3.8.2013. Aber ich denke jeder hat 
etwas Schönes gewonnen, schließ-
lich gab es zu 60 % Gewinne.
Zum Abschluss des Tages kam 
dann noch die Sonne heraus und 
jeder kam trocken nach Hause. 
Die Temperatur lag gegen 20 Uhr 
bei sage und schreibe + 6,5 °C!
Der Abbau war wegen Nieselre-
gen und fehlender Wärme etwas 
schwierig, aber nichts desto trotz 
sind alle Teilnehmer auf ihre Kos-
ten gekommen, auch wenn sie 
wenig geschwitzt haben und auch 

kein Eis zum Abkühlen gebraucht 
haben. 
Am Ende möchte ich mich wei-
ter bei allen Müttern und Vätern 
bedanken, die beim Kochen und 
Auf- und Abbau geholfen haben. 
Ganz toll waren auch die Obst- 
und Kuchenspenden, ich war echt 
begeistert!
Aber wie schon öfters gesagt, ohne 
Hilfe von den Eltern wäre das 
Camp nicht für diesen niedrigen 
Preis durchzuführen. Bis bald!

| Tanja Triminek
Jugendleitung
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Wie schon im Jahr 2012 sind wir mit 
fünf Jugendmannschaften an den 
Start gegangen. Es haben 25 Kinder 
und Jugendliche zwischen 8 und 14 
Jahren daran teilgenommen.
Unsere Kleinsten waren sechs 
Kleinfeldkinder mit den Jahrgän-
gen 2004/05, die nächste Kategorie 
waren unsere vier Midcourtkinder 
bis zum Alter von 10 Jahren; Unse-
re fünf 10 bis 12 Jährigen bildeten 
die Bambinis, alle 1999 geborene 
waren die Knaben und der Jahr-
gang 98/99 zusammen bildete die 
sehr junge Juniorenmannschaft, 
denn hier können auch 18- Jäh-
rige als Gegner kommen. Erfreu-
lich ist, dass es dieses Jahr zwei 
Mannschaften geschafft haben 
den Gruppensieg zu erreichen: 
Die „Größten“ und die „Kleins-
ten“! So nun zu den Berichten im 
Einzelnen:

Die Kleinfeldmannschaft:
Unsere diesjährige Kleinfeldmann-
schaft (Bild oben), zunächst beste-
hend aus den vier  Mädel´s, Alicia 
Dörner, Mona Doleschel, Linda 
Gerdes und Celina Jänchen, hat-
ten sich in dieser Saison an zwei 
Auswärts- und zwei Heimspielta-
gen tapfer geschlagen. An diesen 
Nachmittagen müssen neben Ten-
nis auch diverse motorische Diszi-
plinen und das Mannschaftsspiel 
Hockey bewältigt werden.
An unserem ersten Heimspiel war 
die ausschließlich aus Jungs be-
stehende Mannschaft aus Burgau 
zu Gast. Die Burlafinger Mädchen 
siegten klar mit 18:4 und waren 
mächtig stolz.

Am folgenden Auswärtsspiel in 
Straß wurde die Luft leider dün-
ner. Zunächst war es eine Nieder-
lage, aber im Nachhinein stand 
fest, dass zwei Spieler, die schon zu 

alt für die Kleinfeldrunde waren, 
unsere Mädels mehr oder weniger 
klar besiegten haben, und diese 
Niederlagen ungültig waren. Da 
beide zu alten Spieler auch noch 
in beiden Doppeln vertreten wa-
ren, gingen auch die Doppel und 
damit das gesamte Match nach-
träglich an Burlafingen. 
Der dritte Spieltag gegen TSV 
Offingen gestaltete sich auch 
eher gemischt. Weil Mona sich 
den Finger angebrochen hatte 
und nicht spielen konnte, musste 
schnell Ersatz gefunden werden. 
Es sprangen spontan Alexia De 
Marzo und Charlotte Botten-
schein ein. Leider reichte es jetzt 

nur für ein 9:13 und damit eine 
knappe Niederlage.
Das letzte Spiel in Gundelfingen, 
bei wirklich tropischen Tempe-
raturen, absolvierten die Mädel´s 

auch ganz klasse. Es war eine sehr 
knappe Sache, nicht nur im Er-
gebnis (12:10) sondern auch mit 
Einzelnen: Celina gewann nur mit 
3 Punkte Vorsprung, Linda holte 
ein Unentschieden, und auch ein 
Doppel holte nur ein Unentschie-
den. Aber auch knapp gewonnen, 
ist eben gewonnen.
Nachdem wir dachten, die Klein-
feldrunde wäre zu Ende gespielt, 
wurden wir unverhofft als Tabel-
len-Erster zum Ausscheidungs-
spiel nach Babenhausen geladen. 
Doch hier konnte man ganz klar 
sehen, dass diese Jungs eine ande-
re Liga spielen. 
Unsere Mädchen-Mannschaft 
hatte allerdings immer viel Spaß 
und war mit Ehrgeiz dabei. Inzwi-
schen stehen sie im Einzel- sowie 
im Doppel  ihren „Mann”.
Toll gespielt, weiter so ........ (Babsi 
Doleschel)

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört

Die Jugendmannschaften 2013 und ihre Erfolge
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Die Midcourtmannschaft
Zum Midcourt (linke Seite, Bild 
unten) gehörten dieses Jahr an 
Nummer 1 Torben Lässig, an 
Nummer 2 Yannick Zumsteg, an 
Nummer 3 Lara-Maxime Kless, 
und an Nummer 4 unsere mutige 

Lara Gerstenacker, denn sie spielte 
erst seit einem halben Jahr Tennis. 
Ähnlich wie im Kleinfeld, gibt es 
vor den Tenniseinzeln drei Moto-
rikspiele: Wettrennen, Wettwerfen 
und Wetthüpfen. 
Der erste Gegner, TC Reisensburg 
lag leider gleich in den drei Moto-
rikspielen 4:2 vorn. Bei den Ten-
niseinzeln überzeugten Torben 
und Yannick mit klaren Siegen 
und auch Lara holte ein wichtiges 
Unentschieden. Das Doppel mit 
Torben und Yannick ging auch 

klar an uns, aber leider reichte es 
nicht im entscheidenden Hockey-
spiel und so verlor Burlafingen 
unglücklich mit 9:11. 
Der Spieltag gegen Wullenstetten 
lief da schon anders: Alle Moto-
rikspiel einschließlich des Hockey 
gingen an Burlafingen und alle 
Tennisspiele, bis auf die knappe 
Niederlage von Lara, gingen an 
Burlafingen. Ein klarer Sieg mit 
18:2 war das Ergebnis, super!
Der nächste Einsatz war im GTK-
Neu-Ulm. Dort war es sehr un-
organisiert, denn während bei 
den eigenen Heimspielen Obst 
und Kuchen wie selbstverständ-
lich bereitstanden, bekam man 
hier zunächst gar nichts. Die Mo-
torikspiele gingen zunächst an 
Burlafingen, aber bei den Tennis-
matches verließ unsere Jungs das 
Glück. Sowohl Torben, als auch 
Yannick verloren 3:4, nur Lara-
Maxime holte einen Punkt durch 

ein Unentschieden, da reichte 
auch das gewonnene Doppel nicht 
zum Sieg. Es war zum Schluss 
nach dem umkämpften Hockey, 
eine knappe 9:11 Niederlage. 
Auch der TC Bühl konnte leider 
nicht geschlagen werden, auch 

wenn das Burlafinger Team super 
in der Motorik war und Torben 
ganz klar sein Tenniseinzel ge-
wonnen hat.
Gegen Günzburg, dem stärks-
te Gegner in der Spielgruppe, 
musste Torben auch noch ver-
letzt antreten, und hatte sowohl 
im Einzel, als auch im Doppel ein 
Unentschieden herausgeholt, das 
war echt super. Die Burlafinger 
Truppe hatte ein besseres Ergeb-
nis erreicht, als alle anderen Teams 
mit 5:15 Punkten. Am Ende stand 
Burlafingen auf dem fünften von 
sechs Plätzen.
Aber nichtsdestotrotz sind un-
sere Burlafinger Kinder immer 

als Team angetreten und haben 
um jeden Punkt gekämpft. Ohne 
Yannick und Lara-Maxime unse-
re Schnellsten beim Rennen, wa-
ren ohnehin nicht so viele Moto-
rikpunkte geholt worden. Noch 
erwähnenswert sind auch die 

Fortschritte von Lara und Lara-
Maxime in den Tennisspielen. 
Manches Match aus den Anfängen 
der Saison, wäre jetzt am Ende be-
stimmt gewonnen worden. Ein 
großes Lob geht noch an die mit-
helfenden Mütter des Burlafinger 
Teams, die für einen reibungslo-
sen Ablauf der Spieltage gesorgt 
haben. (Berit Lässig)

Die Bambinis
Fünf Kinder (Bilder oben rechts 
und unten, Chiara Di Nision 
fehlt) unter 12, im Einzelnen Lau-
rin Lohmann, Lara-Marie Kö-
der, Caspar Sachsenmaier, Chiara 
Doleschel und Chiara Di Nisio 

 
Fachübergreifende  Gesamtlösungen……..………. 
am  Haus,  im  Haus  und  ums  Haus  herum 
……...….Beratung,  Planung,  Ausführung 

Heiko Knabl · Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/2 · 89233 Neu-Ulm/Burlafingen 

· Dipl. Betriebswirt Bau (FH)         · Wärmeschutzberater 
     · Gipser und Maurermeister          · Sachverständiger für 
          · Ideen- und Planungsbüro               Bauschäden und -Bewertung 

 
 

Email: bauknabl@gmx.de 
Internet: www.bauknabl.de 
HWK-Nr.: 150 – 1564 

Telefon: 0731 / 710762 
Telefax: 0731 / 713190 
Mobil: 0171 / 2426352 
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hatten sechs Mannschaften als 
Gegner. Als Auftakt kam der TC 
Bellenberg, hier konnten Caspar 
und Chiara Doleschel gewinnen, 
während Lara-Marie und Laurin 
leider vergeblich darum gekämpft 
haben. Mit einem 2:2 nach den 
Einzeln haben sich die Jungs und 
Mädels noch probiert einen Sieg 
bei den Doppeln zu erkämpfen, 
aber das hatte leider nicht ge-
klappt und so war ein 2:4 das erste 
Endergebnis. 
Vöhringen II war ein sehr schwie-
riger Gegner, wo auch Caspar, der 
einzige, der eine Gewinnchance 
hatte, sich im Supertiebreak lei-
der noch geschlagen geben muss-
te.  Gegen Pfuhl IV, dem nächsten 
Gegner hätte das Ergebnis besser 
aussehen können, denn Lara-Ma-
rie hatte nur ganz knapp im Su-
pertiebreak verloren, wieder eine 
unglückliche 2:4 Niederlage. 
In Elchingen konnte leider Caspar 
wegen einer Verletzung nicht an-
treten, mit ihm wäre statt einem 
3:3 ein Sieg sicher gewesen, schade. 
Den Abschluss bildet das Spiel in 

Fellheim, ohne Lara-Marie. Auch 
hier fehlte eine wichtige Spiele-
rin, ohne die die Mannschaft lei-

der 0:6 verlor. Laurin und Caspar 
waren zusammen stark, doch er 
reichte leider nicht im Doppel für 
einen Sieg. Am Ende erreichte die 
Mannschaft den fünften Platz von 

sieben Mannschaften, wobei eine 
Mannschaft nicht angetreten ist.

Die Knaben
Unsere Knabenmannschaft (Bild 
unten) bestand aus folgenden 
Spielern: Christoph Blaschke, Nico 
Doleschel, Marcel Klein, Nicolas 
Berens und Katharina Adä. Als ers-
ter Gegner kam Finningen. Nach 
den Einzeln stand es 2:2, aber nach 
zwei gewonnenen Doppeln stand 
der erste Sieg mit 4:2 Punkten fest, 
und es sollte nicht der letzte sein. 
Beim Heimspiel gegen Elchingen 
gingen alle Matches an Burlafin-
gen, und so war ein 6:0 erreicht. 

Erleichtert wurde dieser klare 
Sieg durch die Abwesenheit eines 
Spielern, wodurch ein Einzel und 
ein Doppel ohne Spiel gewonnen 
waren. Das zweite 6:0 folgte ge-
gen Offingen.  Doch kaum dachte 
man, dass es wohl so weiter geht, 
da kam Dillingen und es folgte ein 
3:3, d.h. ein Unentschieden. Die 
Knaben waren somit zweite nach 
Ziemetshausen. Der fünfte Spiel-
tag in Burgau brachte einen 5:1 
Sieg. Voller Hoffnung auf erneute 
Siege startete die Mannschaft ihr 
sechstes Spiel gegen Ludwigsfeld. 
Nach den Einzeln stand es wie-
der einmal 2:2. Doch im Doppel 
hatten die Burlafinger Glück, und 
gewannen beide, eins sogar im 
Matchtiebreak. 
Nach fünf Siegen und einem Un-
entschieden kam nun  das letzte 
und alles entscheidende Spiel ge-
gen den Gruppenersten Ziemets-
hausen. Zur Verstärkung hatte 
von Florian Just von den Junio-

ren ausgeliehen. Leider war der 
Gegner jedoch so stark, dass we-
der Christoph noch Florian oder 
Nico und Marcel einen Sieg holen 
konnten. Es waren alles knappe, 
bis sehr knappe Matches, aber 
leider immer zu Ungunsten von 
Burlafingen und so war aus dem 
erhofften Gruppensieg leider 
nichts geworden und Burlafingen 
rutschte noch hinter Dillingen auf 
Platz 3 der Tabelle. Schade, scha-
de, aber vielleicht klappt es ein an-
dermal, auf jeden Fall haben alle 
Spieler super gekämpft, weiter so! 
(Sabine Adä)

JETZT MIT SCHEIBEN!
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Die Junioren
Die Mannschaft (Bild unten in 
weißem Outfit) bestand im Ein-
zelnen aus Christoph Blaschke 
an Nummer 1, Niklas Trieu an 
Nummer 2, Jeremias Gebhardt 
an Nummer 3 und Florian Just an 

Nummer 4. Tim Gerdes und Ni-
colas Berens waren die wichtigen 
Ersatzmänner der Mannschaft. 
Verwöhnt von Siegen aus den 
Vorjahren, war schon zu Beginn 
der Saison klar, dass man Meister 
werden wollte, es wäre dann der 
vierte in Folge!

Ganz locker ging es so in den 
ersten und zweiten Spieltag, und 
schon war Finningen und Elchin-
gen mit 6:0 besiegt, d.h. alle vier 
Einzel und alle vier Doppel gingen 
an Burlafingen. Allerdings reichte 
dies nur zum zweiten Platz. Pfuhl 

IV lag vorn, da nützte auch kein 
6:0 gegen die Leibheimer Mann-
schaft. Aber es sollten auch noch 
schwierigere Spiele kommen, so 
z.B. das Spiel gegen Holzheim. Ein 
altbekannter Gegner Gian Truöl 
traf hier auf Christoph. Trotz ei-

nem Vorsprung von 6:3 im ersten 
Satz, reichte es leider im Supertie-
break mit 8:10 nicht für den Sieg. 
Der Rest der Mannschaft über-
zeugte allerdings und so stand es 
am Ende 4:2 für Burlafingen. Das 
gleiche Ergebnis hatte auch Pfuhl 
IV gegen Holzheim, und auf ein-
mal lag Burlafingen auf dem ers-
ten Platz, denn Christoph hatte 
schließlich nur in drei Sätzen ver-
loren! Daran änderte auch der 5:1 
Sieg gegen Straß nichts, denn auch 
Pfuhl IV siegte sogar zweimal nur 
mit 5:1. 
Unsere Jungs rechneten also 
schon fleißig und als es zum ent-
scheidenden letzten Spiel gegen 

Pfuhl IV kam, war klar, dass Bur-
lafingen schon ein 3:3, also Un-
entschieden, zum Gruppensieg 

reichte. Das machte die Sache 
zunächst nicht einfacher, denn 
die  Gegner waren stark. Nur Flo-
rian an Nummer 4 konnte sich 
zunächst über seine 4:1 Führung 
freuen, während die anderen 0:3 
oder 1:2 zurücklagen. Doch plötz-
lich überzeugte Christoph gegen 
Dominik Kilian mit einem abso-
lut überlegenen Spiel und lag 5:2 
vorn. Dieser Vorsprung konnte Je-
remias so motivieren, dass aus ei-
nem 2:3 Rückstand innerhalb von 
15 min eine 6:3 Führung werden 
konnte, während Niklas an Num-
mer 2 gegen einen 1,90 cm großen 
16-Jährigen sich leider mit 1:6 
und 1:6 geschlagen geben musste. 
Es blieb weiterhin spannend, denn 
Florian hatte plötzlich zu kämp-
fen und auch für Christoph und 
Jeremias war es nicht einfach den 

zweiten Satz für sich zu entschei-
den, aber sie haben es geschafft 
und somit war der Gruppensieg 
erreicht. Beflügelt von diesem Ge-
danken haben sie auch noch beide 
Doppel gewonnen und somit alle 
sieben gegnerischen Mannschaf-
ten geschlagen. Herzlichen Glück-
wunsch an alle Spieler!!!

| Tanja Triminek
Jugendleitung
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Senioren siegen in Krumbach mit 
5:1 und holen sich die Vizemeister-
schaft.
Jeweils gegen Gundelfingen, 
GTK Neu-Ulm und gegen die 
TG Krumbach einmal gewonnen 

und einmal verloren, das ist die 
Gesamtbilanz der FCB-Senioren. 
Mit einem ausgeglichenen Punk-
testand, aber in den Sätzen und 
Spielen positiv, so ergibt sich 
hinter den favorisierten Krumba-
chern ein guter zweiter Tabellen-
platzabschluss. 
Mit großem Siegerwillen fuh-
ren wir bei strömendem Regen 
nach Krumbach. Der dortige 
Mannschaftsführer und Helmut 

Schlumberger einigten sich in ei-
nem Tel.-Gespräch vorab, auch 
in der Halle zu spielen. So kam es 
dann auch. Gerold Wiesner figh-
tete im Duell zweier Tischtennis-
Cracks fast bis zur Erschöpfung 

und gewann mit 6:3 und 6:4 den 
ersten Punkt. Eckart Schömbuch-
er auf Nr. 3 hatte einen Gegner, 
der mit einer ähnlichen Spielan-
lage, nämlich selbst keine Fehler 
zu machen, enorm viel Arbeit und 
Geduld aufzubringen, um mit 6:4 
und im zweiten Satz dann klarer 
mit 6:2 die Oberhand zu behal-
ten. Während Hans Spieß auf Nr. 
2 gegen seinen verletzten Gegner 
keine Mühe hatte und den dritten 

Punkt einheimste, stand Helmut 
Schlumberger gegen den Käpt´n 
der Krumbacher erwartungsge-
mäß von Anfang an auf verlo-
renem Terrain. Die Taktik hieß: 
voller Angriff! Das ging im ersten 

Satz mit 1:6 in die Hose, im zwei-
ten steigerte sich Helmut dagegen 
und lieferte dem Krumbacher ein 
beherztes Match, kam noch auf 
4:4 ran, aber dann siegte die Nr. 
1 insgesamt verdient in zwei Sät-
zen. In den Doppeln setzten die 
Krumbacher drei neue Spieler, 
unter anderem ihren Club-Präsi-
denten ein, was jedoch für Eckart 
und Gerold eine leichte Aufga-
be war. Mit zweimal 6:1 holten 

sie den Siegpunkt. Im Doppel 1 
spielten Helmut an der Seite von 
Wolfgang Diwisch genau so sou-
verän und gewannen 6:1 und 6:2 
im letzten Match dieser Saison. 
Sehr erfreulich, dass wir nunmehr 
den zweiten Tabellenplatz mit 6:6 
Punkten und 19:17 Matches hin-
ter dem TG Krumbach und vor 
dem GTK Neu-Ulm und Gundel-
fingen ergattern konnten. Mit der 
Vizemeisterschaft hatten vor Sai-
sonbeginn allenfalls die größten 
Optimisten gerechnet.
Schade ist, dass die Krumbacher 
Freunde jetzt den Spielbetrieb 
einstellen, da sie keine Freiplät-
ze aus kommerziellen Gründen 
mehr zur Verfügung gestellt be-
kommen.
Schön wäre, wenn die gemeinsa-
men Absichten, demnächst oder 
im nächsten Jahr freundschaft-
liche Begegnungen austragen zu 
wollen, in die Tat umsetzbar wä-
ren, um ihnen so das mannschaft-
liche Flair erhalten zu können.
Ein großer Dank gebührt unserem 
Käpt´n Martin Schneider, der ei-
nen solch erfolgreichen Abschluss 
als Chef absolut verdient hat.

| Bericht: Helmut Schlumberger
| Foto: Wolfgang Diwisch

Senioren holen sich die Vizemeisterschaft – mit großem Siegeswillen 
fuhren wir bei strömendem Regen nach Krumbach

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de
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Radtour der Tennissenioren vom 
Freitag, 26.06 bis Samstag 27.06 
2010 an den Bodensee.
Und wieder einmal hat es der 
Wettergott gut mit den Tennisse-
nioren gemeint. Bei herrlichem 
Wetter starteten die vier Radler 
Freddy Braun, Martin Schneider 
Eckart Schömbucher, und Hans 
Spieß zur abwechslungsreichen 
Wochenendtour an den Bodensee. 
Bei Hans Spieß traf sich die Grup-
pe um 8.00 Uhr und wurde von 
seiner Frau Erika auf die Strapa-

zen der folgenden Tage hingewie-
sen. Dann stiegen wir in die Pedale 
zur ersten schwierigen Runde bis 
zum Hauptbahnhof. Also nicht 
schlafen, denn wir mussten noch 
die Fahrkarte lösen; und das bei 
den „benutzerfreundlichen Auto-
maten“. Mit Hilfe eines kundigen 
Angestellten schafften wir es, ein 
Baden-Württemberg-Ticket mit 
4 Fahrradkarten zu lösen. Jetzt 
mussten wir nur noch den richti-
gen Bahnsteig finden. Alles klappte 
perfekt. Um 9.12 Uhr fuhr der Zug 

ab. Pünktlich – bei der Bahn nicht 
immer der Fall – kamen wir 10.24 
in Friedrichshafen an. Die Räder 
wurden nochmals überprüft und 
ab ging es über Immenstaad nach 
Hagnau. Hier füllten wir unse-
re Flüssigkeitsdepots wieder auf, 
denn bei strahlendem Sonnen-
schein trocknet man schnell aus. 
Weiter führte uns der Weg direkt 
am See entlang nach Meersburg. 
Neben dem Staatsweingut, hoch 
über dem See, genossen wir den 
Rebensaft und aßen einen kleinen 

Flammkuchen, um auch die wich-
tigen Kohlenhydrate dem Körper 
wieder zuzuführen. Gut gestärkt 
fuhren wir weiter nach Unteruhl-
dingen und zur Klosterkirche Bir-
nau. Von dort hatten wir wieder 
einen fantastischen Blick auf den 
See. Nun mussten wir uns spu-
ten, um das Schiff in Überlingen 
noch zu bekommen. Aber bei un-
seren körperlichen Voraussetzun-
gen kein Problem. Um 14.30 Uhr 
fuhren wir von Überlingen nach 
Wallhausen, also quer über den 

Überlinger See. Nach dieser Er-
holung stand uns die schwierigste 
Aufgabe bevor, nämlich der mör-
derische Anstieg nach Dettingen. 
Hans, unser kleiner Profi, mein-
te zuerst, wir sollten doch bitte 
nicht schwächeln, jedoch je länger 
der Berg kein Ende zeigte, desto 
müder wurden auch seine Beine. 
Aber auch diese Herausforderung 

bestanden wir mit Bravour. Und 
dann ging es überwiegend abwärts 
bis zur Insel Reichenau. Dort stand 
etwas Kultur auf dem Programm. 
Wir besichtigten die Kirche des hl. 
Georg mit ihren alten Fresken und 
das romanische Münster in Mit-
telzell. Über den höchsten Punkt 
der Insel führte der Weg zum Ziel 
unserer ersten Etappe, nämlich 

Die neuen Wohn-
küchen kommen...
...sehen, erleben, fühlen

Memmingerstr. 58 · 89264 Weißenhorn · www.moebel-wirth.de · Telefon (0 73 09) 9634 - 0
Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr · Sa 09:00 bis 16:00 Uhr

Radtour der Tennissenioren an den Bodensee
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Konstanz. Am Ortseingang der 
Stadt am H2O durften wir noch 
in einem schönen Biergarten, 
natürlich wieder direkt am See, 
eine kleine Trinkpause einlegen. 
Von dort radelten wir zum Hotel 
Petershof in Konstanz, um uns 
nach gut 70 km Rennstrecke für 
den bevorstehenden Abend her-
zurichten. Gut riechend und für 
alle Frauen ein echter Hingucker, 

schlenderten wir durch die alte  
Bischofsstadt, die zwischen 1414 
und 1418 der Nabel der Welt war. 
Auf dem Konstanzer Konzil wurde 
Papst Martin der VI gewählt, si-
cher ein Vorfahre unseres Martins, 
oder? Direkt am Hafen fanden wir 
gerade noch einen Vierertisch und 
nahmen unser karges Abendmahl 
ein und hofften, bei jedem Tor der 
Schweizer gegen Honduras ein 

Freibier zu bekommen. Aber auf 
die Schweizer ist kein Verlass. Beim 
0 : 0 schieden diese leider aus und 
wir mussten selbst bezahlen. Beim 
nächtlichen Rundgang durch die 
Altstadt kehrten wir noch in der 
Weinstube Pfohl ein und sorgten 
für die nötige und wohl verdiente 
Bettschwere. 
Der zweite Tag sollte mit nur 60 
km etwas gemütlicher ausfal-
len. Somit stand erst einmal ein 
ausgiebiges Frühstück mit allen 
wichtigen Aufbaustoffen und Vi-
taminen auf dem Programm. In 
guter Stimmung brachen wir ge-
gen 10.00 Uhr auf, über Kreuz-
lingen, Altnau und Uttwil nach 
Romanshorn. Aber auch an die-
sem schönen Stück Radweg wa-
ren tolle Biergärten zu finden, 
und diese ließen uns nicht einfach 

vorbeifahren. Aber wir schafften 
die Fähre von Romanshorn nach 
Friedrichshaften wie geplant. Auf 
dem Schiff konnten wir das rege 
Treiben auf dem See verfolgen 
und wieder genügend Kraft für 
das letzte Teilstück nach Lindau 
tanken. Nach einem kurzen Halt 
in Langenargen, wo wir uns alle 
noch ein Eis gönnten, strampelten 
wir über Wasserburg – mit kurzem 
Tankaufenthalt – nach Lindau, wo 
wir um 16.05 Uhr mit dem Zug 
wieder nach Ulm zurück fuhren. 
Gut gelaunt und mit vielen tollen 
Eindrücken erreichten wir gegen 
18.15 Uhr unser vertrautes Dorf, 
das nicht einmal ein Empfangsko-
mitee abstellte. 

| Eckart



29Noch mehr für Burlafi ngen und Umgebung 294. Ausgabe 2013

Termine der Burlafinger Vereine



Verkaufen, verschenken oder tauschen – SUCHEN und FINDEN in Ihrer Umgebung!

Kleinanzeigen

für Burlafi ngen und Umgebung

30 4. Ausgabe 2013Kleinanzeigen
bitte an:

kleinanzeigen@fcb-pfi ff.de

Private Kleinanzeige

Wenn Sie als Privatperson für

4,76 Euro inkl. Mwst. bis zu 

8 Zeilen in unserem Pfi ff in der 

Kleinanzeigenrubrik veröffentlichen 

möchten.

(Einmalige Erscheinung sofern Sie 

nichts anderes wünschen.)

Beispiele privat:

Desktop-PC, 3 Jahre alt ...

Gebrauchte Babybekleidung ...

Tanzpartner gesucht ...

Wohnungsaufl ösung ...

DVD-Sammlung verkaufen oder ...

Wer fällt mir meinen Baum? ...

Privater Flohmarkt am ...

Italienisch-Stammtisch sucht ...

Bücher, suchen und fi nden ...

Briefmarken, suchen, fi nden ...

usw.

Gewerbliche Kleinanzeige

Wenn Sie die Mehrwertsteuer für 

den Käufer ausweisen können und 

für 8,00 Euro netto bis zu 8 Zeilen 

in unserem Pfi ff in der Kleinanzei-

genrubrik veröffentlichen möchten. 

Ab der 9. Zeile kostet jede weitere 

Zeile 1,- Euro.

(Einmalige Erscheinung sofern Sie 

nichts anderes wünschen.)

Beispiele gewerblich:

Baumfällarbeiten vom Profi  ...

Büromöbel aus Aufl ösung ...

Kaufe für Sie ein ...

Helfe bei der Gartenarbeit ...

Buchenholz, trocken ...

Suche Lagerplatz ...

Pfl asterarbeiten günstig ...

Biete Büroräume in Pfuhl ...

CNC-Fräse einsatzbereit ...

Lageraufl ösung ...

usw.

Kostenlose Kleinanzeige

Wenn Sie etwas zu Verschenken 

haben oder persönlich etwas gutes 

tun möchten. Sie bekommen von 

uns kostenlos bis zu 8 Zeilen in der 

Kleinanzeigenrubrik wenn Sie für 

das Angebotene nichts verlangen.

(Einmalige Erscheinung in der 

nächsten Pfi ff-Ausgabe)

Kostenlos abzugeben:

Sie wollen etwas Gutes tun, Platz 

schaffen oder einfach Dinge los-

werden, die vielleicht noch jemand 

gebrauchen kann?

Dann sagen Sie es doch ganz

Burlafi ngen – kostenlos!

(Wir hoffen natürlich, dass sich die 

kostenlosen Anzeigen mit den kos-

tenpfl ichtigen Anzeigen auf Dauer 

die Waage halten, sonst müssen wir 

uns was einfallen lassen.)

Die Fünfte Ausgabe des „Burlafi nger Pfi ff” 2013 erscheint Anfang Oktober.

Alle Kleinanzeigen, die im nächsten Pfi ff erscheinen sollen, müssen

spätestens am Samstag 28. September 2013 per E-Mail eingetroffen sein.

Mail bitte an: kleinanzeigen@fcb-pfi ff.de

ACHTUNG: Schreiben Sie Ihren Namen, Adresse und die Rubrik in der Sie

veröffentlichen möchten in die Mail!

Private Kleinanzeigen bekommen nach Bestellung eine Rückmail mit Überweisungsinformationen.

Für gewerbliche Kleinanzeigen schicken wir Ihnen eine Rechnung mit ausgewiesener

Mehrwertsteuer per Mail oder Post.

Stellenangebote

Ein Stellenangebot wird behandelt 

wie eine gewerbliche Anzeige und 

ist für 8,00 Euro netto mit bis zu 

8 Zeilen zu haben. Ab der 9. Zeile 

kostet jede weitere Zeile 1,- Euro. 

Es bleibt für Sie also alles über-

schaubar ohne groß rechnen zu 

müssen. (Einmalige Erscheinung so-

fern Sie nichts anderes wünschen.)

Finden Sie Ihren Mitarbeiter:

Ein Mitarbeiter kostet Geld – die 

Suche nach einem geeigneten 

Mitarbeiter meistens noch einen 

ganzen Batzen zusätzlich.

In unserem Pfi ff erreichen Sie jeden 

Haushalt in Burlafi ngen und noch 

ein paar Anlaufstellen in der näheren 

Umgebung – und das mit kleinem 

Einsatz.

Bleiben Sie in der Region!
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Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de

Dieser Pfiff ist komplett 
auf der Miste gewachsen 
von:
www.Ideenbüro.eu

Gartenhilfe gesucht – Wir suchen 
einen Jugendlichen der uns in Burla-
fingen gelegentlich bei  der Arbeit rund 
um´s Haus und den Garten zur Hand 
gehen kann. Bei Interesse bitte unter 
0163/8889320 Kontakt aufnehmen. 

Kinderbetreuung für Privathaus-
halt gesucht. Familie mit zwei Kin-
dern, 2 und 5 Jahre alt, sucht ab Herbst 
dringend jemanden, der unsere beiden 
Kinder an zwei Nachmittagen auf 400-
Eurobasis zuverlässig und qualifiziert 
für längerfristig betreut. Kontakt: 0173-
9230153 oder fhagerl@yahoo.com

Malermeister Joachim Beck aus 
Thalfingen übernimmt sämtliche Ma-
ler- und Tapezierarbeiten, Fassadenan-
striche und das Verlegen von Teppich-, 
Laminat- oder PVC-Belägen. Meisterarbeit 
vom Fachmann zum vernünftigen Preis. 
Tel.: 0731 - 26 59 86

Briefmarkensammlung zu verkau-
fen Vom Deutschen Reich über die Zonen 
bis in die 90er Jahre, auch mit älteren teil-
weise kompletten Sätzen aus den 60er, 
70er, 80er und 90er Jahren. Zum Beispiel 
der Satz mit Beethoven & Co. von 1959 
oder der Olympiade 1972, viele Blockaus-
gaben, Weihnachtsmarken, Sondermarken, 
gestempelt und ungestempelt, teilweise 
in mehrfacher Ausführung, oder als 4er-
Block vom Bogenrand. Postkarten, kom-
plette Ersttagsblatt-Sammlung BRD von 
1981 bis 1989, Sonderveröffentlichungen, 
mehrere Alben mit ausländischen Marken. 
Preis ist VS. Tel: 07 31 - 71 53 54

ACTUNG BASTLER: Räumungsver-
kauf wegen Geschäftsaufgabe 
Fahrradteile und Zubehör zu Schnäpp-
chenpreisen. Vom 19. bis 24. August, 
10-12 Uhr und 15-18 Uhr. Fahrrad Willi 
Jehle, Adenauerstraße 17, Burlafingen. 
Tel. (0731) 71 93 84

AZUBI im Spenglerhandwerk für 
2013 gesucht. Du bist handwerklich 
geschickt und würdest auch gerne mit 
verschiedenen Metallen umgehen? Oder 
bist Du dir noch nicht ganz sicher und 
möchtest erst mal ein Praktikum ma-
chen? Ruf einfach an oder komm direkt 
bei uns vorbei! Bauspenglerei Achim 
Schneider, Maybachstr. 1, 89233 Burla-
fingen, Tel.: 07 31 - 71 15 85,  E-Mail: 
info@Bauspenglerei-Schneider.de

KundendienstmonteurIn für Öl- 
und Gasbrenner Heizung-Sanitär 
gesucht. Wir bieten einen sicheren 
Arbeitsplatz, langfristig und in Vollzeit. 
Einen abwechslungsreichen Job in einem 
freundlichen Team mit Zukunft. Für mehr 
Infos rufen Sie uns doch gleich kurz an! 
 Harald Oppold, Nersinger Straße 6, 
89275 Elchingen, Fon 0 73 08 / 96 78-0, 
info@oppold.com, www.oppold.com

Ulmer Buch-Service in Böfingen 
sucht immer wieder Hilfskräfte auf 
450-Euro-Basis. Wir sind in der Bücher-
herstellung zuhause und erledigen viele 
kleine Aufgaben, die bei der Fertigung 
eines Buches anfallen. Ob Sie etwas 
 längerfristiges suchen oder nur einen 
Ferienjob im Auge haben, bleibt Ihnen 
überlassen. Rufen Sie einfach unver-
bindlich an. Jetzt oder später, wir freuen 
uns auf Sie. Ihr Ansprechpartner ist Herr 
Thirot, Telefon: 07 31 - 20 56 280

Leider ist diesmal nur der Pfiff, 
den Sie gerade lesen, wieder 
kostenlos in jedem Burlafinger 
Briefkasten gewesen. Wir haben 
keine Anzeigen für die  Rubrik „Kos-
tenlos” für diese Ausgabe bekommen. 
Kramen Sie doch einfach mal wieder Zu-
hause nach und schicken uns eine Mail 
mit  Ihren Dingen, die Sie verschenken 
möchten. Die Veröffentlichung hier kos-
tet nichts, wenn Sie nichts dafür verlan-
gen.  Vielleicht machen Sie ja einer an-
deren Person eine rießen Freude  damit. 
 kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

AUF EIN WORT:

Unsere Anzeigenpreise sind so berechnet, dass 

möglichst die Druckkosten gedeckt sind. Sollte doch 

irgendwann ein Überschuss entstehen, geht dieser 

an die Vereinsjugend und/oder wird zur

Senkung des Anzeigenpreises verwendet. 

Findet Ihre Babyausstattung, Winterbereifung, 

Sammlungsaufl ösung oder Suchanzeige etc. beim 

ersten Versuch wider Erwarten doch keinen An-

klang, schalten Sie die Anzeige einfach nocheinmal. 

Wenn Sie dann immer noch keinen Erfolg hatten, 

tröstet Sie der Gedanke die Vereinsjugend unter-

stützt zu haben und/oder in Zukunft für noch klei-

neres Geld hier schalten zu können!

Die Vorstandschaft

GEWERBLICH

STELLENANGEBOTEPRIVAT

KOSTENLOS



Besuchen Sie
unsere Ausstellung!

Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.00–16.30 / Sa 10.00–12.00 Uhr

Maybachstraße 15
89233 Neu-Ulm / Burlafi ngen

Tel.: 07 31 / 72 56 61 58

www.Drittenthaler-Stahlbau.de
info@Drittenthaler-Stahlbau.de

Balkone

Eingangsüberdachungen

Terrassen-
überdachungen

Geländer


